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Die Druckerkunst ist die Artillerie der Idee. —Antoine Comte de Rivaról 

Gutenberg ist der große Unbekannte. Fast jeder kennt sei-
nen Namen. Fragt man nach dem Erfinder des Buchdrucks, 
antwortet fast jedes Schulkind wie aus der Pistole geschos-
sen: »Johannes Gutenberg«. Vielen ist er auch als derjenige 
bekannt, der als erster die Bibel druckte. 
Doch hier hört das Wissen schon auf. Das liegt auch da-
ran, dass man tatsächlich wenig über diesen großen Mann 
weiß. Aus seiner Zeit liegen nur einige wenige Urkunden 
vor, die allesamt viel Spielraum zur Interpretation lassen. 
Seine Erfindung setzte sich in Europa und darüber hinaus 
in nur wenigen Jahrzehnten durch. Doch der Erfinder selbst 
rückte erst zwei Jahrhunderte später ins Zentrum der Auf-
merksamkeit. Als sich die Forschung für ihn zu interessieren 
begann, gab es kaum mehr Dokumente über ihn – geschweige 
denn Bilder, persönliche Aufzeichnungen oder Ähnliches.

Johannes Gutenberg – 
Der bekannte Unbekannte
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Daher kann man an vielen Stellen nur rückwirkend von sei-
ner Leistung auf die Person selbst schließen. Wer ist dieser 
Mann, dem es gelang, die Kommunikation zu revolutionie-
ren, indem er eine von Grund auf neue Technik erdachte? 
Was hat ihn ausgezeichnet? Worin bestand seine Leistung – 
oder genauer gesagt seine Leistungen – im Detail? 
Was Gutenberg geleistet hat, ist mehr als beeindruckend und 
begleitet uns bis heute. Seine Erfindung des Buchdrucks hat 
die Welt durch leichteren Zugang zu Bildung und Wissen-
schaft nachhaltig verändert. Auch die Leistungen anderer 
Revolutionäre und Pioniere, wie etwa Kolumbus und Luther, 
wären ohne Gutenbergs Erfindung nicht möglich gewesen. 
Viel Freude beim Entdecken dieses inspirierenden Mannes!

—Kerstin Hack
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Wunsch zur Inspiration 
Menschen, die Ungewöhnliches bewirken, stecken an. Ihr 
Antrieb, ihre Motivation und Leidenschaft inspirieren uns. 
Wenn du dich mit ihnen beschäftigst, kannst du entde-
cken, wie sie die Veränderung in ihrer Welt bewirkt haben. 
Und dich von ihnen anregen und herausfordern lassen. 
n Nicht jeder ist ein Gandhi, aber jeder kann sich für ein 

klein wenig mehr Gerechtigkeit einsetzen. 
n Nicht jeder ist eine Mutter Teresa, aber jeder kann durch 

Zuwendung menschliche Wärme schenken. 
n Nicht jeder ist ein van Gogh, aber jeder kann kreativ und 

schöpferisch die Welt neu interpretieren. 
n Nicht jeder ist eine Sophie Scholl, aber jeder kann Zivilcou-

rage im eigenen Umfeld üben. 

Dieses Impulsheft kann eine Anregung für dich sein, selbst 
zu handeln. Lass dich bewegen.

Druckerballen zum Auftragen der Farbe
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Die Deutschen haben das Pulver erfunden. Aber sie haben es 
wieder gutgemacht: Sie erfanden die Presse. —Friedrich Nietzsche 

1998 wurde Gutenberg von US-amerikanischen Journalis-
ten zum »Man of the Millennium« gekürt – also zum Mann 
des Jahrtausends. Und ganz zu Recht. Seine einzigartige 
Erfindung hat unsere Welt so nachhaltig verändert und ge-
prägt, dass ein Leben ohne sie heute nicht denkbar wäre. 
Niemand hat wohl so stark wie er dazu beigetragen, unsere 
Welt vom Mittelalter in die Neuzeit zu katapultieren. Die 
Veränderung geschah vor allem, indem durch den Buch-
druck viel mehr Menschen Zugang zu Texten und Bildung 
bekamen. 
Der Buchdruck ermöglichte die schnellere und geografisch 
weitläufigere Verbreitung neuer Ideen. Das hat die Refor-
mation ebenso begünstigt wie die Entwicklung der Wissen-
schaft und weitere Revolutionen und Umbrüche. 

Leistung
Mann des 
Jahrtausends
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Buchdruck
Gutenberg ist zuerst als Vater des modernen Buchdrucks 
mit beweglichen Lettern d. h. Einzelbuchstaben zu nennen. 
Der Druck mit Metallbuchstaben war in Asien zwar schon 
bekannt. Doch es war sein Verdienst, Verfahren zu entwi-
ckeln, mit deren Hilfe Texte hundertmal schneller als zu-
vor kopiert werden konnten. 
»Verfahren« ist hier im Plural, denn unter dem Oberbegriff 
»Buchdruck« lassen sich Dutzende von einzelnen Erfindun-
gen zusammenfassen. Sie reichten vom Bleigießgerät bis 
zu den Stanzformen und dem berühmten Setzkasten, um 
die Lettern griffbereit zu haben. 
Seine Erfindung und die einzelnen Prozesse waren so gut 
durchdacht, dass sie dreihundertfünfzig Jahre lang nicht 
grundsätzlich verändert werden mussten. Bis weit ins 
20. Jahrhundert hinein wurde noch mit beweglichen Lettern 
gedruckt. Erst das digitale Zeitalter brachte Veränderung.

Bibel-Handschrift aus dem 15. Jahrhundert
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Mehr als das Gold hat das Blei die Welt verändert  
und mehr als das Blei in der Flinte das Blei im Setzkasten.  
—Georg Christoph Lichtenberg 

Gutenberg war Sohn eines Patriziers namens Gensfleisch. 
Gutenberg wurde er genannt, weil sein Elternhaus am Gu-
tenberg lag. Im reichen Mainz gab es in Gutenbergs Jugend 
gewalttätige Konflikte zwischen Händlern und Zünften. Fa-
milie Gensfleisch floh mit 116 anderen Familien und siedelte 
sich in Eltville an, wo die Familie ein Anwesen besaß. 
1419 starb Vater Friele und die jüngeren Kinder stritten sich 
mit ihrer Stiefschwester Patze um das Erbe. Auch sonst hat-
te Gutenberg in dieser Zeit finanziellen Ärger. 1433 versuch-
te er, die Stadt Mainz zur Auszahlung von 310 Rheinischen 
Gulden, die ihm seiner Meinung nach zustanden, zu zwin-
gen, und nahm dazu den Stadtschreiber in Schuldhaft – ein 
damals durchaus übliches Verfahren. Ausgang unbekannt.

Hürden
Herkunft und 
Finanzierung 
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Gutenberg war – obwohl er Sohn eines Patriziers war – 
selbst keiner. Sein Großvater mütterlicherseits war Händ-
ler. Damit galt er nicht als vollwertiger Patrizier mit allen 
finanziellen und sozialen Privilegien, die dieser Stand bot.

Erfinder aus Not 
Er brauchte also eine andere Einkommensquelle und ent-
wickelte sich so zum Erfinder und Geschäftsmann – ein 
großer Gewinn für die Menschheit. Wie Gerichtsakten be-
legen, musste er bereits in der Straßburger Zeit und auch 
später in Mainz immer wieder Kooperationspartner finden 
und Mittel für neue Unternehmungen auftreiben. Er ging 
wechselnde Partnerschaften ein, mit denen er die Projekte 
vorantrieb. Und trotz mancher Auseinandersetzungen und 
Schwierigkeiten ist ihm die Rückzahlung wohl meist gelun-
gen – sonst wäre er im Gefängnis gelandet und hätte keine 
weiteren Unternehmungen durchführen können. 

Handgießinstrument für Bleilettern
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Johannes Gutenberg
Mehr als das Gold hat das Blei die Welt verändert und mehr als das Blei in der 
Flinte das Blei im Setzkasten. —Georg Christoph Lichtenberg 

Gutenberg – ein Mann aus Mainz – erfindet den Buchdruck mit beweglichen 
Lettern und revolutioniert dadurch Religion und Bildung – im Grunde die ganze 
Welt. Doch wer war dieser Mann, der nicht nur etwas Neues erfand, sondern 
es zugleich umsetzte? Welche Herausforderungen musste er meistern? Was 
war sein Erfolgsrezept? Dieses Impulsheft bringt dir diesen großen Mann näher. 

Ideal für alle, die etwas in der Welt verändern wollen. 
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9 783862 708413

ISBN 978-3-86270-841-3


